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(Nr. 12788.) Geſetz zur Einſchränkung öffentlicher Bekanntmachungen. Vom 4. März 1924. 


Ver Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 
§ 1. : 

Das Staatsminiſterium wird ermächtigt, Vorſchriften des preußiſchen Landesrechts über 
öffentliche Bekanntmachungen oder Nachweifungen gegenüber Behörden ganz oder teilweiſe bis auf 
weiteres außer Kraft zu ſetzen und, ſoweit erforderlich, andere Maßnahmen anzuordnen. 

f 5 9. 25 

Die auf Grund dieſes Geſetzes erlaſſenen Verordnungen ſind dem Landtage vorzulegen und 

auf ſein Verlangen zu ändern oder außer Kraft zu ſetzen. 
8.3. 

Das Geſetz tritt am 31. Dezember 1924 außer Kraft. 

Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 

Berlin, den 4. März 1924. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Braun. am Sehnboff. 


(Nr. 12789.) Verordnung, betreffend den Bereich der Hauptfürſorgeſtelle der Provinz Schleswig⸗Holſtein 
für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene. Vom 9. Februar 1924. EN 


Auf Grund des 8 5 der Reichsverordnung über die ſoziale Kriegsbeſchädigten⸗ und Kriegshinterbliebencn- 
fürſorge vom 8. Februar 1919 (Reichsgeſetzbl. S. 187) wird hiermit in Ergänzung der Verordnung vom 
20. März 1919, betreffend die Errichtung von Hauptfürſorgeſtellen der Kriegsbeſchädigten⸗ und Kriegshinter⸗ 


bliebenenfürſorge, was folgt, verordnet: 
a 81. 


Der Hauptfürſorgeſtelle der Provinz Schleswig⸗Holſtein in Kiel wird auch die Bearbeitung der Au⸗ 
e der Kriegsbeſchädigten⸗ und Kriegshinkerbliebenenfürſorge des Kreiſes Herzogtum Lauenburg 
übertragen. 8 
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Ausgegeben zu Berlin den IL. März 1924. ; 2 


een. 


§ 2. 1 Br 
Der Kreis He en Lauenburg, de a 155 Kosten der Su ee east. 
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Dieſe V A tritt mit dem 1. Februar 1924 in Kraft. 
Berlin, den 9. Februar 1924. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
s Braun. v. Richter. Hiriſte fer. 


(Nr. 12790.) Achte Verordnung des Staatsminiſteriums, betreffend ae 2 Stunts uns Gemeinde 
ſteuern an die Geldwertänderung. Vom 5. März 1924. 15 Es 


Ki 


Auf Grund des §! des Geſetzes zur Anpaſſung der Steuergeſetze au die pee vom. 31. ‚ati 
1923 (Geſetzſamml. S. 361) in der Faſſung der Verordnung des Staatsminiſteriums vom 1 eptember 1923 
(Geſetzſamml. S. 415) wird für den Monat März 1924 als Verhältniszahl für die Anpaſſung der Staats⸗ 
und Gemeindeſteuern au die Geldwertänderung ſeit dem I. April 1923 die Balke 180 Millionen feſtgeſetzt. 


Berlin, den 5. März 1924. 
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(Nr. 12791.) Verordnung über die Wahl zu dem Kreistage für den Kreis Namslau. Vom 6. März 1924. 


Auf Grund des § 21 Abf. 2 des Geſetzes, betreffend die Wahlen zu d den ee und zu den 
Kreistagen, vom 3. Dezember 1920 (Geſetzſamml. 1921 S. 1) wird l BeBOTDNEEHN 


a Sale 1 BE anni 
Die Wahl zu dem Kreistage für den Kreis Namslau findet am 1 Mai 1924 ſtatt. 


2 : 
8 
Die Verordnung tritt mit bi Tage ihrer Verkündung in Kraft 


Berlin, den 6. März 1924. 


(Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
128 Braun. Severing. 


Berichtigung. 


Ju dem Sachverzeichniſſe 1923 S. 16 Spalte 2 (Grundvermögen) a 4 muß es a „(. v. 22. a 
a . „(V. v. 22. Okt.) 478. A 
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